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Gesamtdarstellung des LWS-Klebebandes (Draufsicht) 
 
Teilprojektbeschreibung Die faseroptische Laserradar-Temperaturmesstechnik 

bietet neue Möglichkeiten für die Überwachung von 
Wärmeverlusten und gleichzeitig zur Leckageortung. 
 
Das System wurde im Rahmen der Baumaßnahme 
Ehrlichstrasse / Althusstrasse der DREWAG – 
Stadtwerke Dresden GmbH – einem erfolgreichen 
Praxistest unterzogen. 
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Ergebnisse Die faseroptische Temperatursensorik liefert mehr 
Informationen als herkömmliche Leckortungssysteme. 
Weitere Vorteile sind im einzelnen:  

• hohe Empfindlichkeit,  
• Messung der tatsächlichen Energieverluste 

entlang der Rohrleitungen,  
• Integrierbarkeit in gängige EDV-Umgebungen zur 

Online-Überwachung,  
• Messung zu kritischen Zeiten mit mobiler 

Messtechnik.  

Die Überwachung von Fernheizungsnetzen mit 
faseroptischer Temperatursensorik ist sowohl für 
erdverlegte Rohrleitungen als auch für Fernwärmekanäle 
geeignet. 
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